
Am Rathaus 2 | 63637 Jossgrund

Tel.: (0 60 59) 16 55
Fax: (0 60 59) 9 07 98 44

E-Mail: mail@kfz-eich.de
Web: www.kfz-eich.de

*Hauptuntersuchungen nach § 29 StVZO werden in unserem Haus durchgeführt 
durch Prüfi ngenieure von amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen. 

DIE NÄCHSTEN TÜV-TERMINE*:

Freitag, 10.07.20   ab 13:00 Uhr
Freitag, 17.07.20   ab 09:00 Uhr
Donnerstag, 23.07.20  ab 16:00 Uhr
Freitag, 31.07.20   ab 09:00 Uhr

REPARATUREN ALLER PKW

UNFALLREPARATUREN

MOTORDIAGNOSE

ACHSVERMESSUNGEN

REIFENDIENST

TÜV UND AU

Fronleichnamsprozessionen im Jossgrund

Fronleichnamstag in Oberndorf und Burgjoß. Nach den Hl. 
Messen in den Kirchen St. Martin Oberndorf und Kostbares 
Blut Burgjoß zogen Pfarrer Daniel Göller in Oberndorf und 
Pater Robert Jauch in Burgjoß mit dem Allerheiligsten in 
der Monstranz und den Gläubigen durch die Straßen, um an 
vier Altären das Evangelium zu verkünden und den Sakra-
mentalen Segen zu spenden. Die Abstandsregeln konnten 
im Freien bei der Prpoezssion und an den Stationen pro-
blemlos eingehalten werden. In normalen Zeiten wäre der 
Gesang der Gläubigen durch die Musikvereine von Obern-
dorf und Burgjoß begleitet worden, in diesem Jahr wurden 

zwischen den einzelnen Altären Litaneien gebetet und an 
den jeweiligen Stationen spielte eine kleine Gruppe von 
Musikern. Viele Gläubige säumten den Weg der Prozession 
oder nahmen von ihren Vorgärten oder Balkonen Anteil. 
Besonders erfeulich war, dass wieder viele Häuser entlang 
der Prozessionsroute befl aggt waren und die Altäre liebe-
voll geschmückt wurden. Pfarrer Göller und Pater Robert 
dankten am Ende in besonderer Weise allen Familien, die 
zum Teil seit Jahrzehnten die Altäre aufbauen und so wun-
derbar schmücken.

Ausgabe 414 | 04. Juli 2020
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Fliesen
Naturstein

Moderne Badsanierung
Mosaik

ST Fliesenverlegung
Steven Tontsch
Kapellenweg 9
63637 Jossgrund

st-fliesenverlegung@web.de01 71 – 7 02 69 86

Ihr Traum – 

  unsere Ausführung

Am Samstag, 25. Juli 2020 um 19.00 Uhr fi ndet eine Stall- 
und Tiersegnung auf der Mozella-Alm in Oberndorf bei Fa-
milie Walz statt. Da wir in diesem Jahr keine Erlöse für die 
Messdiener-Kasse, z.B. aus dem Ostereierverkauf / Rasseln 
hatten, werden im Anschluss gehäkelte Kühe zu Gunsten 
der Messdiener-Arbeit in Jossgrund/Mernes verkauft. Es 
gibt kleine und große Exemplare für 6,- Euro bzw. 12,- Euro. 
Die Häkel-Kühe können auch im Pfarrbüro erworben wer-
den.

Auch wenn durch die Einschränkungen der Corona-Pande-
mie die Kirchweihfeste in Jossgrund/Mernes nicht wie ge-
wohnt mit großen Festen begangen werden können, laden 
wir trotzdem herzlich zu den jeweiligen Kier-Gottesdiens-
ten ein.
Die geplanten Festmessen:
• Sonntag, 19. Juli 2020 um 10.00 Uhr in Herz Jesu, Pfaffen-

hausen
• Sonntag, 09. August 2020 um 10.00 Uhr in St. Martin, 

Oberndorf
• Sonntag, 23. August 2020 um 10.00 Uhr in St. Peter,. Mer-

nes

Tiersegnung in Oberndorf Aus der Kirchengemeinde

APFELSTRUDEL AUS DEM SCHAFHOF CAFé
250 g Mehl
1 Prise Salz
20 g zerlassene Butter oder 2-3 EL Öl
1 Ei
ca. 100 ml lauwarmes Wasser
etwas Butter zum Bestreichen des Teiges
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Die SV SparkassenVersicherung / SV Kommunal fördert seit 
vielen Jahren die Feuerwehren. Dabei haben Feuerwehr 
und Versicherer Schutz und Rettung von Menschenleben 
im Blick, aber natürlich auch die Gebäuderettung und die 
Verhütung von Schäden. Jubiläumsprämien, Zuschüsse zu 
Brandschutzkoffern und vor allem innovative Feuerwehr-
ausrüstung fallen unter die Förderungen der letzten Jahre. 
Da viele Einsatzabteilungen der Feuerwehren noch nicht 
über eine Wärmebildkamera verfügen, können bei der SV 
SparkassenVersicherung versicherte Kommunen über den 
Versicherungsschutz KRISTALL diese kostenfrei erhalten. 
Hiermit soll die Einsatzfähigkeit der Wehren gestärkt und 
der kommunale Haushalt entlastet werden. 
Die Gemeinde Jossgrund hat durch den I. Beigeordneten 
Gerhard Kleespies und den Gemeindebrandinspektor To-
bias Imkeller bereits in den letzten Tagen diese Wärme-
bildkamera kostenfrei im Wert von 1.600 EUR durch Frank 
Heilmann von der SV SparkassenVersicherung in Empfang 
nehmen können. 
Bei der Übergabe bedankte sich der I. Beigeordnete im Na-
men des Gemeindevorstandes der Gemeinde Jossgrund bei 
Herrn Heilmann und der SparkassenVersicherung für diese 
großartige Prämie, die dem Schutz aller Bürgerinnen und 
Bürger Jossgrunds dient.
Herr Heilmann von der SV SparkassenVersicherung erläu-
terte hierzu:  
„Wärmebildkameras sind ein Mittel der modernen Brand-
bekämpfung bei Gebäudebränden. Ihr Einsatz ermöglicht 
es, in einem brennenden Haus den Brandort zu lokalisieren 
und effektiv zu bekämpfen und kann damit gleichzeitig hel-
fen, den Brand- und Löschwasserschaden zu reduzieren.“ 
Weiterhin wies er/sie darauf hin: „Darüber hinaus kann man 
die Kameras auch gezielt zur Personensuche und -rettung 
einsetzen. Denn eine Wärmebildkamera wandelt die Inf-
rarotstrahlung, die von einer Wärmequelle ausgeht um in 
ein für Menschen sichtbares Bild. So kann es sein, dass man 
mit bloßem Auge in einem verrauchten Raum nichts erken-

nen kann, aber mit der Wärmebildkamera mehr und besser 
sieht. Damit hilft die Wärmebildkamera vermisste Perso-
nen schneller zu retten. Aber auch zur Lagebeurteilung, bei 
Gefahrguteinsätzen oder bei der Personensuche nach Ver-
kehrsunfällen ist sie ein wichtiges Hilfsmittel.“ 
Die SV SparkassenVersicherung plant, bis 2023 über 800 
versicherte Kommunen mit einer kostenlosen Wärmebild-
kamera auszustatten - sie investiert damit circa 1,3 Millio-
nen Euro in diese Maßnahme der Feuerwehrförderung.

Von links: I. Beigeordneter Gerhard Kleespies, Gemeindebrandinspektor Tobi-
as Imkeller und Frank Heilmann von der SV SparkassenVersicherung

Moderne Wärmebildkamera für die Feuerwehr 
von der SV SparkassenVersicherung
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*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen finden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 
Rathaus unter den Tel.-Nummern 902618 oder 902619 

JUL I
09.  Do.   GELBE TONNE alle Ortsteile

10.  Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

10.  Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

10.  Fr. SONDERABFALL GN HAILER* 
12.30 Uhr – 15.30 Uhr

13.  Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

15. Mi. SPERRMÜLLSAMMLUNG ohne Holzabfuhr 
(Möbelteile)* – Oberndorf | Burgjoß

15.  Mi. HOLZABFUHR 
Möbelteile – Oberndorf | Burgjoß

16.  Do. SPERRMÜLLSAMMLUNG ohne Holzabfuhr 
(Möbelteile)* – Pfaffenhausen | Lettgenbrunn

16. Do. HOLZABFUHR 
Möbelteile – Pfaffenhausen | Lettgenbrunn

20. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

21. Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen | 
Lettgenbrunn

22. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

23. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen | 
Lettgenbrunn

24. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

27. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen | 
Lettgenbrunn

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

vom 06. Juli 2020 bis 01. August 2020

Wegen der aktuellen Coronakrise gelten geänderte 
Öffnungszeiten für den Wertstoffhof der Gemeinde 
Jossgrund unter der Woche (Samstag bleibt der Wert-
stoffhof weiterhin geschlossen).

Öffnungszeiten 
Dienstags von 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitags von 9:00 bis 11:00 Uhr

entgegengenommen. 
Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (alles ohne Reifen und 
Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank und ölfrei sowie ohne 
Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- und Spielgeräte aus 
Metall, Gartenstühle und -geräte aus Metall, Draht, Stahltanks in der Mitte 
durchtrennt und von Ölanhaftungen gesäubert.
Bei der Metallschrottsammlung werden nicht mitgenommen:
Waschmaschinen, Trockner, Elektroherde, Mikrowellengeräte usw. diese 
Geräte bleiben der Elektroschrottsammlung vorbehalten!!!

*Sperrmüllsammlung ohne Holzabfuhr (Möbelteile)
Sperrmüll ist sperriger Hausrat, der aufgrund seiner Größe und Beschaf-
fenheit nicht in die Mülltonne passt jedoch gemeinsam mit dem Hausmüll 
entsorgt werden kann.
Wir möchten hiermit noch einmal ausdrücklich um die Mithilfe der Sperr-
müllteilnehmer bitten, folgende Punkte zu beachten:
1. Keine Abfälle in Plastiksäcken, Plastikeimern oder großen Kartonagen 
bereitstellen! (Inhalt von Plastiksäcken und Kartons ist kein Sperrmüll, 
sondern Hausmüll, der über die Hausmülltonne oder aber über gebühren-
pflichtige Abfallsäcke der Gemeinde zu entsorgen ist). Die Behältnisse 
werden nicht mehr mitgenommen, das Abfuhrunternehmen wurde ent-
sprechend angewiesen!
2. Abfälle aus Holz oder Spanplatten werden in einer separaten Sammlung 
abgeholt und der Wiederverwertung zugeführt (Kostenersparnis)! Behan-
delte Hölzer aus Außenbereichen sind von dieser Abfuhr ausgeschlossen! 
Diese müssen extra über eine gesonderte Abfuhr am Wertstoffhof an der 
Kläranlage entsorgt werden! Bitte informieren Sie sich über die verschie-
denen Entsorgungswege!
4. Für alle sperrigen Abfälle gilt: Sollten sie wiederverwertbare Materialien, 
wie z. B. Holz oder Metall enthalten, sind sie entsprechend zu zerlegen und 
bei der jeweiligen Sammlung zur Abholung bereitzustellen!
z. B. Sprungrahmen:
a) nach Holzteilen (Holzsammlung)
b) nach Metallteilen (Metallschrottsammlung)
5. Metallschrott wird zu einem anderen Termin eingesammelt! Er muss bei 
der Gemeindeverwaltung angemeldet werden. Bitte Meldeschlusstermine 
beachten! Das Material wird der Wiederverwertung zugeführt. Bitte Hin-
weise beachten!
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Am Stacken 1 • 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel.: 0 66 60 – 43 99 93 60
E-Mail: service@jema-bauelemente.de
www.jema-bauelemente.de

• Fenster  • Terrassen • Zimmertüren
• Türen  • Treppen • Möbelbau
• Rollläden • Geländer • Fußböden
• Ra�storen • Markisen • Spanndecken

6. Kunststoffsäcke für Dünger, Erden usw. sowie z. B. Plastikeimer von Fer-
tigputzen, Farben usw. sind über die gelbe Tonne zu entsorgen. Sie zählen 
zum Verpackungsmaterial und gehören damit zum „Grünen Punkt“.

Es werden maximal 2 cbm sperriger Abfälle mitgenommen je Abfuhrtermin 
(Holz- und sonstiger Sperrmüll zusammengerechnet). Haushaltsauflösun-
gen und Wohnungsräumungen sowie Bauabfälle aus Sanierungsmaßnah-
men bleiben bei der Sperrmüllabfuhr unberücksichtigt. Ausgeschlossen 
von der Sammlung ist ebenfalls Fenster- und Spiegelglas sowie Aqurien. 
Diese Abfälle sind auf eigene Kosten privat z. B. am Wertstoffhof der Ge-
meinde zu entsorgen.

Holzabfuhr (Möbelteile)*
Wir möchten hiermit noch einmal ausdrücklich um die Mithilfe der Sperr-
müllteilnehmer bitten, folgende Punkte zu beachten:
Abgrenzung zum Bauschutt:
Sperrmüll ist in der Regel alles, was bei einem Umzug mitgenommen wer-
den kann!
1. Abfälle aus Holz oder Spanplatten (Möbel, Schränke) werden in einer 
separaten Sammlung abgeholt und der Wiederverwertung zugeführt (Kos-
tenersparnis)!
Behandelte Hölzer aus Außenbereichen sowie Abfälle aus Baumaßnahmen 
(Dielen, Laminat, Paneelen, Spanplatten, Türen, Türzargen, usw.) sind von 
dieser Abfuhr ausgeschlossen!
Diese müssen extra über eine gesonderte Abfuhr über die Containerstation 
an der Kläranlage entsorgt werden!
Bitte informieren Sie sich über die verschiedenen Entsorgungswege!
2. Für alle sperrigen Holzabfälle gilt:
Sollten sie wiederverwertbare Materialien, wie z. B. Holz oder Metall ent-
halten, sind sie entsprechend zu zerlegen und bei der jeweiligen Samm-

lung zur Abholung bereitzustellen!
z. B. Sprungrahmen:
a) nach Holzteilen (Holzsammlung)
b) nach Metallteilen (Metallschrottsammlung)
Außerdem ist zu beachten:
Es werden bei einem Abfuhrtermin maximal 2 cbm sperriger Abfälle mit-
genommen je Abfuhrtermin (Holz- und sonstiger Sperrmüll zusammen-
gerechnet). Haushaltsauflösungen und Wohnungsräumungen sowie 
Bauabfälle aus Sanierungsmaßnahmen bleiben bei der Sperrmüllabfuhr 
unberücksichtigt. Ausgeschlossen von der Sammlung ist ebenfalls Fens-
ter- und Spiegelglas. Diese Abfälle sind auf eigene Kosten privat z. B. am 
Wertstoffhof der Gemeinde zu entsorgen.
Bitte beachten Sie, dass die Abfuhr sich auch um einen Tag verzögern 
kann, solle das Aufkommen entsprechend umfangreich sein.

Finanz- und Versicherungsmakler

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06  
info@guenter-birkler.de  
www.lueckenkoenig.de

Liebe Kunden und Freunde!

Wir ziehen um und sind ab dem 01.08.2020 in 
unseren neuen und größeren Büroräumen für 
Euch da.

Ihr findet uns dann in der Bornrainstrasse 6 – 
Parkplätze sind ausreichend vorhanden!

Wir freuen uns auf Euch, sind weiter engagiert, 
mit großer Leidenschaft und Herzblut für Euch da 
und versprechen, dass wir fair, transparent und 
unabhängig von Versicherern und Produkten, 
beraten.

Wir sorgen dafür, dass unsere Kunden jederzeit Frau/
Herr der Lage und �nanziell unabhängig bleiben, 
garantieren eine „lückenlose Vorsorgeberatung“  
inkl. einer professionellen Notfallplanung!
 
Wir bedanken uns bei unserem Vermieter in 
der Frankfurter Strasse 22a für das langjährige, 
gute Miteinander!

Vielen Dank an meine Helferinnen, Helfer, 
Kundinnen und Kunden für Eure Unterstützung 

beim ersten Hofverkauf.

Direktvermarktung Georg-Hartmann-Straße 3
Paul Müller  63637 Jossgrund
01 71 – 5 10 29 80 paul.mueller.burgjoss@gmx.de
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KONTAKT: INSERAT@JOSSGRUENDERBLAETTCHE.DE

BÜROFLÄCHE IN OBERNDORF ZU VERMIETEN
• ab dem 01.08.2020
• Gesamtfl äche ca. 63m2

• Büroraum mit Küchenzeile, Besprechungsraum, kleines Archiv, Toilette
• Büroräume sind möbliert    keine Investitionskosten für Mobiliar 
• Frankfurter Straße 22a        zentral an der Haupstraße gelegen
• 2 Parkplätze vorhanden
• ideal als Jossgrund Filiale für Pfl egedienst oder andere Dienstleister

BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

DER NEUE FORD PUMA

DER NEUE FORD KUGAFORD-VERTRAGSHÄNDLER DER NEUE FORD KUGAKUGA

AB SOFORT BEI UNS 
ERHÄLTLICH!

Burgjosser Straße 13
63628 BSS-MERNES
Telefon 06660-372

info@berthold-koenig.de

AB SOFORT 
Sonntags ab 18:00 Uhr 
frische Mais-Hähnchen 
vom Holzkohle-Grill mit Pommes und Salat

Um Vorbestellung wird gebeten.

06059 - 350
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In den kommenden Wochen finden rund um Lettgenbrunn 
drei ökumenische Feldandachten statt. Mitten in der Natur 
auf jeweils unterschiedlichen Wiesen. Dazu haben die Or-
ganisatoren Treffpunkte ausgegeben, von denen man eine 
kleine Morgenwanderung (maximal 1.200m) zur jeweiligen 
Wiese unternimmt. Wer schlecht zu Fuß ist, erhält an dem 
Treffpunkt Hinweise, wie er näher dran parken kann.
Die Idee kam, da bis auf weiteres keine Gottesdienste in 
Lettgenbrunn stattfinden können. Die Hygieneauflagen für 
Gottesdienste innerhalb der Kirche sind so groß, dass nur 
wenige Menschen kommen könnten. Deshalb nun alter-
nativ unter freiem Himmel. Vor einigen Jahrzehnten hielt 
der spätere Pfarrer Rudolf Hoffmann, während er den Lett-
genbrunnern bei der Ernte half, spontan kleine Andachten. 
Mal am Waldrand, mal auf einem Baumstamm oder eben auf 
offenem Feld. Nach diesem Vorbild soll es nun stattfinden. 
Mitten in der Natur, ungezwungen, spontan, improvisiert 
und bodenständig überschaubar klein.
Zwischen Vogelgesang und Windrauschen, mit schönem 
Blick in die Landschaft, in herrlicher Morgensonnen und 

Neu: Lettgenbrunner Feldandachten
Ökumenischer Lobpreis auf Picknick-Decken in der Morgensonne

unter freiem Himmel will man aus der Corona-Not eine Tu-
gend machen. Diese Art von entspannter Veranstaltung ist 
seit Jahren als ein gewisser „Lettgenbrunner Stil“ bekannt 
und auch jenseits der Ortgrenze bei einigen sehr beliebt ge-
worden. Dazu gehört auch, dass die Andachten ökumenisch 
sind, denn in Lettgenbrunn ist die Verbundenheit beider 
Konfessionen im wahrsten Sinne des Wortes schon lange 
unter einem Dach.
Die Katholische Kirche Bad Orb, zu der St.Jakobus in Lett-
genbrunn gehört, sowie die evangelische Kirche Lohrhaup-
ten-Lettgenbrunn gestalten gemeinsam die Andachten.

Die Veranstaltungen im Einzelnen sind:
• Sonntag, 05.07.2020 Treffpunkt 9:15 Uhr am Alten Fried-

hofskreuz in Villbach (Anwesen Lochner in der Hinden-
burgstraße). Thema „Familie“ mit Segnung der Familien. 
Zudem können Kinder ihre Bobby Cars, Dreirädchen, 
Fahrräder usw. mitbringen. Zum Start der Sommerferien 
werden diese ebenfalls gesegnet.

• Kerbsonntag, 26.07.2020 Treffpunkt 9:15 Uhr an der 
Dreschhalle im Ewi-
gen Grund Lett-
genbrunn (Feld-
weg gegenüber der 
Kreuzung Sudeten-
straße und Berli-
ner Straße). Thema 
„Kirchweihe“, da die 
alljährliche Kerb be-
reits abgesagt wor-
den ist.
Mitzubringen sind 
jeweils Mundschutz, 
P i c k n i c k- D e c k e n 
(für Ältere stehen 
Sitzgelegenheiten 
zur Verfügung) und 
ggf. Sonnenschutz. 
Bei schlechtem Wet-
ter werden die Ver-
anstaltungen kurz-
fristig abgesagt. Ab 
8:00 Uhr kann man 
dies am jeweili-
gen Tag unter 0170 
8043710 erfragen.
Ein Dank gilt vorab 
bereits den Landwir-
ten, die spontan ihre 
Wiesen zur Verfü-
gung gestellt haben.
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Die Brücken von Oberndorf
Auf der Suche nach einem Thema zum Silvesterlauf der 
Sängerlust kam die Idee, sich mal mit den Brücken von 
Oberndorf zu beschäftigen. Robert Ruppel übernahm den 
Part und erzählte nach entsprechenden Recherchen beim 
Ortsrundgang über die Entstehung der Brücken in der Ge-
markung Oberndorf. Dieses Thema wurde, da es scheinbar 
Anklang gefunden hatte, auch der KFD, beim Seniorennach-
mittag und bei einem Klassentreffen vorgestellt. 
Der Geschichtsverein Jossgrund will nun über das gesam-
melte Wissen eine Broschüre (56 Seiten A4  mit Fotos) er-
stellen und bietet diese für 10,00 € an. Gerne nimmt der Ge-
schichtsverein Jossgrund von Interessenten eine Bestellung 
entgegen. 
Kontakt
Karl Damian, Tel. 06059-9447 oder
E-Mail: geschichtsverein-jossgrund@vodafonemail.de
Robert Ruppel, Tel. 06059-459

Wer war eigentlich… 
Marie Grosholtz?

Marie wird im 
Dezember 1761 
in Straßburg ge-
boren. Ihren Vater 
Joseph sollte sie 
nie kennenlernen, 
denn er fiel zwei 
Monate vor ihrer 
Geburt im Sieben-
jährigen Krieg. So 
geht Marie mit 
ihrer Mutter in 
die Schweiz nach 
Bern, wo sie bei 
Philippe Curtius 
leben. Die Mut-
ter arbeitet dort 
als Hausmädchen 
und auch Marie 
wird bald von dem 
Mann und dessen 

Können fasziniert sein, denn der Umzug in die Schweiz 
gibt ihrem Leben eine entscheidende Wende. Er bringt ein 
Talent zutage, das anders wahrscheinlich nicht entwickelt 
worden wäre. Curtius arbeitet als Arzt und ist zudem der 
Kunst der Ceroplastik vertraut – er modelliert menschli-
che Organe für den Unterricht seiner Studenten und zudem 
auch kleine, erotische Figuren, die er verkauft. Seine Kunst 
führt Philippe schlussendlich nach Paris, wo er seine Tech-
nik verfeinert und mit dem Aufbau eines Figurenkabinetts 
beginnt. Marie und ihre Mutter folgen ihm im Jahre 1767. 
Philippe wird fortan Maries Mentor sein, ihr Lehrer und ihr 
alles beibringen, was er weiß. Natürlich, sie besitzt ein ge-
wisses Talent, das hilft. Und so kommt es, dass sich Marie 
fleissig der Kunst der Ceroplastik widmet – ihn ihrem ersten 
Werk wird sie Voltaire portraitieren. 
Nach dem Tod Curtius’ erbt Marie sein Figurenkabinett. Sie 
heiratet 1795 und bringt zwei Söhne zur Welt. Allerdings 
ist ihr Mann stark dem Alkohol zugewandt und so trennt 
sich Marie im Jahr 1800 von ihm und geht zunächst mit ih-
rem Sohn Joseph nach England. Ihr zweiter Sohn François 
wird ihnen später folgen. So lebt Marie mit ihren Söhnen 
für einige Jahrzehnte in England und stößt dort an, was die 
künstlerische Welt bis heute beeinflussen würde. Sie er-
öffnet 1835 in der Baker Street ihr erstes Museum; bis zum 
heutigen Tag werden 21 weitere folgen. 
Millionen Besucher bestaunten und bestaunen jährlich 
das Werk Marie Grosholtz, die ihre Berühmtheit allerdings 
unter anderem Name erlang. Denn nach ihrer Heirat nahm 
sie den Namen ihres Mannes an – und behielt ihn über die 

„Madame – Marie – Tussaud“

Scheidung hinweg. Und so finden sich heute in vielen grö-
ßeren Städten weltweit die Museen jener talentierten Frau, 
die mit Wachs die Gesichter unzähliger Berühmtheiten er-
schuf: 
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Unbenamte Kolumne
Vom Abschied scheinbar unmoderner 
Tugenden
Neulich spazierte ich durch den schönen Burgwiesenpark 
in Burgjoss, der ja – so scheint es zumindest der Besucher-
andrang an den Wochenenden zu indizieren – weit über die 
Grenzen des Main-Kinzig-Kreises hinaus bekannt ist. Ver-
ständlicherweise. Er ist ein Kleinod, über Jahrzehnte hin-
weg gewachsen und entstanden. So gehe ich also an jenem 
sonnigen Tag durch den Park und genieße die Schönheit 
dieses Fleckchens Erde. Mir begegnen zahlreiche Besucher 
– Familien, Paare, Kinder, Hunde. Einige machen es sich an 
den schönen Stellen mit Zugang zur Jossa gemütlich, an-
dere spielen mit den Kindern um das Kneippbecken herum, 
wiederum andere schlängeln sich zusammen mit dem Bach-
lauf durch den Park. Eine Situation, wie sie im Bilderbuch 
nicht schöner dargestellt sein könnte. 
Als „Kind vom Dorf“ ist und war es für mich selbstverständ-
lich, jene Menschen an diesem Tag zu grüßen, die mir auf 
dem Weg durch den Park begegneten. Bekannte oder Unbe-
kannte. Egal. Ist ja eigentlich auch ganz einfach: Blickkon-
takt, ein kleines Lächeln, ein kurzes „Hallo“, weitergehen. 
Der Eine macht den Anfang, der Entgegenkommende grüßt 
zurück, fertig. Denkste. Dass ich – zumindest in den meisten 
Fällen – den Anfang des „Grüßrituals“ würde machen müs-
sen, war mir bewusst. Es ist – besonders in den übervölker-
ten Städten – nun wirklich nicht Gang und Gäbe, Entgegen-
kommende zu grüßen. Wo käme man denn da auch hin. Man 
käme aus der Grüßerei quasi gar nicht mehr heraus. Zurück 
zum Spaziergang. Eine Familie kommt mir entgegen, ich 
bereite mich auf das, mir seit Kindertagen vorgelebte, Ritu-
al vor: Blickkontakt, ein Lächeln, kurzes „Hallo“ und dann: 
Nichts. Gar nichts. Gut, denke ich, kann ja mal sein. Ich gehe 
also weiter und starte den nächsten Versuch. Eine Dame 

läuft mir mit ihrem Enkel (so mutmaße ich) an der Hand 
entgegen. Blickkontakt, ein Lächeln, kurzes „Hallo“ und 
wieder: Nichts. Das ist doch kein Drama, wird sich nun der 
ein oder andere denken. Stimmt. Das ist es auch nicht. Es ist 
nicht schlimm, es ist jedermanns freie Entscheidung, wem 
er Guten Tag sagt und wem nicht. Ich frage mich nur, warum 
das einfache „Hallo-Sagen“ denn scheinbar so aus der Mode 
gekommen ist. Und das Fehlen des Grüßens beschränkt sich 
wahrlich nicht allein auf Begegnungen. Es geht mit der Kom-
munikation in „sozialen“ Netzwerken weiter (Anmerkung: 
allein die Bezeichnung führt den Begriff ad absurdum). Mir 
ist schon häufig aufgefallen, dass die Kommunikation dort 
einfach so los geht, ohne ein „Hi“ oder „Hallo“ vorwegzu-
schicken. „Die Person, der ich schreibe, weiß ja schließlich, 
dass ich es bin, die schreibt“ hat mir in der Diskussion über 
dieses Thema mal jemand erklärt. Das stimmt. Die Person, 
die ich mit dem Handy anrufe, weiß aber in der Regel auch, 
dass ich das bin und da schieße ich auch nicht gleich mit der 
Frage los, sondern sage in der Regel einfach erstmal „Hi“. 
Die Erklärung hinkt also ein bisschen, wie ich finde. 
Und doch trifft diese Entdeckung wahrlich nicht auf alle zu. 
Es gibt auch Lichtblicke. Zurück zum Park. Ein Geschwis-
terpärchen kommt mir mit dem Rad entgegen. Der Junge, 
vielleicht 5 Jahre, radelt vorneweg, gefolgt von seiner etwa 
9-jährigen Schwester. Ich kenne die beiden, bin mir aber si-
cher, dass ich für sie eine Fremde bin. Der Kleine kommt 
also näher, Vollgas, und dann: sein kurzer Blick zu mir nach 
oben, gefolgt von seinem freundlichen „Hi“. Kurz darauf die 
Schwester, ihr offener Blick mitten in mein Gesicht, gefolgt 
von einem fröhlichen „Hallo“. Danke dafür. Ihr habt mich 
begeistert. Und mir gezeigt, dass von scheinbar unmoder-
nen Tugenden doch nicht jeder Abschied nimmt.
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Sonntag, 19. Juli 
Führung durch den Schlosspark Ramholz
Bei einer Führung durch den Schlosspark Ramholz dürfen 
sich die Teilnehmer  vom denkmalpflegerisch und garten-
historisch wertvollen Areal begeistern lassen. Im englischen 
Landschaftsstil um 1895 erbaut, stellt es ein bedeutendes 
Zeugnis der Vergangenheit dar. 
Treffpunkt ist um 16 Uhr auf dem Parkplatz am Schlossca-
fé in 36381 Schlüchtern-Ramholz. Die Führung dauert 1,5 
Stunden. Die Teilnahme kostet 5 Euro pro Person. 
Anmeldungen nimmt Naturparkführerin Inge Saß, Telefon 
06661 2560  oder die Naturpark-Geschäftsstelle in Jossgrund 
Burgjoß, Telefon 06059 906783, E-Mail: info@naturpark-
hessischer-spessart.de entgegen. Weitere Angebote und Infor-
mationen sind auch im Internet unter 
www.naturpark-hessischer-spessart.de zu finden.

Sonntag, 19. Juli 
Kräuterführung mit Imbiss 
Delikatessen am Wegesrand - hinsehen, erkennen, abpflü-
cken und aufessen – Der Naturpark Hessischer Spessart 
lädt für Sonntag, 19. Juli zu einer Kräuterführung ein.  Es 
werden verschiedene Wildkräuter/Früchte besprochen und 
Tipps für die Verarbeitung in der Küche gegeben. Im An-
schluss gibt es verschiedene Wildkräuter-Delikatessen zum 
Probieren. Die Führung dauert 3 Stunden auf einer Weg-
strecke von 2 Kilometern. Die Teilnahme kostet inklusive 
Imbiss für Erwachsene 10 Euro und für Kinder ab 6 Jahren 
3 Euro. Treffpunkt ist um 14 Uhr Auf der Mauseller 11 in 
36396 Steinau-Marborn. 
Anmeldungen nimmt Naturparkführerin Elke Weber, Telefon 
06663 6565 oder E-Mail webermauseller@t-online.de entge-
gen. Weitere Angebote und Informationen sind auch im Inter-
net unter www.naturpark-hessischer-spessart.de zu finden. 

Veranstaltungen im Naturpark Hessischer Spessart
Im Juli 2020

Sonntag, 25. Juli 
Heilsame Kräuter bei 
Erkältungen 
Bei einem zweistündigen Waldspaziergang werden ver-
schiedene Kräuter vorgestellt, die im Winter Anwendung 
für Erkältungsbeschwerden finden. Treffpunkt ist um 17 
Uhr auf dem Friedhofparkplatz in 36391 Sinntal-Schwarz-
enfels  (durch Schwarzenfels fahren Richtung Bad Brücke-
nau, Parkplatz kurz hinter dem Ortsausgang auf der rechten 
Seite). Die Kosten betragen 6 Euro pro Person. Die Teilneh-
mer werden gebeten, Korb und Messer mitzubringen. 
Anmeldungen nimmt Naturparkführerin Michaela Maien-
schein, Telefon 0176 34525929, E-Mail minimaienschein@
gmail.com oder die Naturpark-Geschäftsstelle, Telefon 06059 
906783, info@naturpark-hessischer-spessart.de entgegen. 
Weitere Angebote und Informationen sind auch im Internet 
unter www.naturpark-hessischer-spessart.de zu finden. 

Sonntag, 26. Juli 
Naturerlebnis „Spessartbogen in Raten“ 
In mehreren Rundwanderungen wollen wir in 2020 und 
2021 den Premiumwanderweg „Spessartbogen“ erwandern. 
Die herrliche Spessartlandschaft hält viele Glücksmomente 
und Naturerlebnisse bereit. Jede Wanderung führt über eine 
Teilstrecke des Spessartbogens und auf teils unbekannten 
Wegen zurück. Die einzelnen Touren dauern fünf Stunden. 
Treffpunkt zum Start der Wanderung am 26. Juli ist um 
10 Uhr auf dem Molkenbergparkplatz in 63619 Bad Orb. 
Von dort geht es zunächst stetig bergauf, dann hinab ins 
Eschenkar und wieder hinauf zur Alteburg und hinab zum 
Naturfreundehaus Günthersmühle. Über den Spessartbogen 
gelangen die Wanderer zurück nach Bad Orb. Innerhalb von 
5 bis 6 Stun-
den werden 15 
Kilometer zu-
rückgelegt. Die 
Kosten betra-
gen 5 Euro pro 
Person. 
Anmeldungen 
nehmen Natur- 
und Wanderführer Inge und Michael Stange, Telefon 06052 
5428 oder in der Naturpark-Geschäftsstelle, Telefon 06059 
906783, E-Mail info@naturpark-hessischer-spessart.de ent-
gegen. 
Leider konnten einige Spessartbogenwanderungen aus gege-
benem Anlass dieses Jahr nicht stattfinden, diese werden aber 
noch nachgeholt. Die im Jahresprogramm angekündigten Ver-
anstaltungen „Naturerlebnis Spessartbogen in Raten“ stehen 
weiterhin im Kalender. 
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TECHNIKER/MEISTER/TECHNISCHER ZEICHNER IM BEREICH HAUSTECHNIK

Falls in Deinem Pro� l eine Anforderung fehlt, bitten wir Dich trotzdem um eine 
Kontaktaufnahme. Bewerbungen bitte schriftlich oder per Mail an info@kleespies.de

Das ist Dein Aufgabengebiet

Wir bieten einen sehr vielfältigen und interessan-
ten Aufgabenbereich, indem Du entsprechend 
Deinen Fähigkeiten eingesetzt werden kannst:
• Projektentwicklung mit Festlegung und 

Optimierung von bautechnischen Grundlagen 
• Planung haustechnischer Anlagen, mithilfe bei 

Auftragsvergabe und Koordinierung von 
Handwerks� rmen

• Baustellenkontrollen und Unterstützung der 
Bauleitung

Das solltest Du mitbringen

• Abgeschlossene Ausbildung als Techniker /
Meister / Bauzeichner im Bereich Haustechnik 
(Heizung, Sanitär, Lüftung)

• Berufserfahrung in Planung oder Bauleitung ist 
von Vorteil

• Flexibilität und gute Kommunikationsfähigkeiten
• Grundkenntnisse in der Anwendung von 

Bürosoftware (z.B. MS Of� ce) 
• Erfahrung mit CAD und haustechnischer 

Berechnungssoftware
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HEIZÖL MACK I  info@heizoel-mack.de I www.heizoel-mack.de

„Aus dem Jossgrund. Für den Jossgrund.“

06059 / 6516 841

Wir bedanken uns bei allen Kunden 
für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit!

1 JAHR
Wir sagen DANKE! 

INVESTIEREN

Grundstücksgemein-
schaft  in Jossgrund 

bietet für 
Privatpersonen 
Möglichkeit für 
Geldanlage ab 

5.000,00 €.

Kontakt über:
0151 121 52 849

AUSHILFE GESUCHT
auf Teilzeit. 

Bei Interesse bitt e im 
Eiscafé Jossagalerie 

in Oberndorf 
melden. 

Gesuch
Wir suchen ein Freizeit-
grundstück oder Garten 
zum Mieten oder Pach-
ten. In Jossgrund und 
Umbegung. 

Telefon: 01746088150

1.700,72 €
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Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Sonntag, 05.07.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 12.07.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Samstag, 18.07.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse

Samstag, 25.07.2020 19:00 Uhr Andacht mit Stall- und 

 Tiersegnung auf der Mozella-Alm 

Sonntag, 26.07.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 02.08.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Sonntag, 05.07.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Samstag, 11.07.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 19.07.2020 10:00 Uhr Hl. Messe zum Kirchweihfest

Sonntag, 26.07.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 02.08.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Samstag, 04.07.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 12.07.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 19.07.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 26.07.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Samstag, 01.08.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 05.07.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 12.07.2020 10:15 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 19.07.2020 09:00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 22.07.2020 10:00 Uhr Andacht zum Abschlussgottesdienst Kita

Samstag, 25.07.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 02.08.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Kath. Gottesdienste St. Jakobus, Lettgenbrunn
Sonntag, 05.07.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 12.07.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 19.07.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 26.07.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 02.08.2020 09:00 Uhr Hl. Messe

Das Pfarrbüro in Oberndorf hat in 
den Sommerferien vom 

06. bis 17. Juli 2020 geschlossen.

Gottesdienst-Termine Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke zu meinem

70. GEBURTSTAG

möchte ich mich bei allen 
recht herzlich bedanken.

Rita Sachs
Juni 2020

Vielen herzlichen Dank für die unzähligen 
Glückwünsche zu meinem 

80. Geburtstag
Mit euren zahlreichen persönlichen, telefonischen 
und schri� lichen Gratulationen und Geschenken 

habt ihr mir alle eine große Freude bereitet. 
In dieser ungewöhnlichen Zeit wurde mir dieser 

Tag durch euch ein Fest in meinem Herzen.  

Maria Steets

Pfa� enhausen im Mai 2020
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Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, 
der ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird. 

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen 
haben und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an
– die Voraushelfer und Rettungssanitäter für ihr 

schnelles und professionelles Handeln
– Herrn Pfarrer Göller für die würdevolle 

Beisetzung

Im Namen aller Angehörigen
Ludwig, Stefan, Gerhard und Gisela

Anzeigenwünsche 
bitt e an:

anzeigen@jossgruenderblaett che.de

Hiltraud Sachs
*03.12.1942     † 05.06.2020

Herzlichen Dank für die lieben Glückwünsche, 
den schönen liebevoll ausgewählten 

Geschenken und die Besuche aller Freunde, 
Bekannten und Nachbarn zu unserer 

Diamantenen Hochzeit
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Göller für die 
wunderbare Gestaltung des Hausgottesdienstes, 

der Gemeinde Jossgrund und dem 
Musikverein Oberndorf für die Glückwünsche. 

Vor 60 Jahren standen wir am Traualtar.
Der Zukun�  Tage waren uns nicht klar.
Nicht nur schöne Zeiten uns verband, 

doch alle Stürme wir gebannt.
Und nun im großen Familienkreise 

schauen wir zurück auf 60 Jahre Ehe-Reise.
Unvergesslich dieser Tag für uns war, 

da Kinder, Enkel und Urenkel bei uns war`n.

In Gottes Hände legen wir unseren weiteren 
gemeinsamen Lebensweg und 

danken für die Gnade der 60 Ehejahre  

Anna und Oskar Lingenfelder
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Marco Amberg
* 9. Oktober 1973     † 21. Juni 2020

Danke für jeden einzelnen
Moment mit Dir.

„Was bleibt, ist deine Liebe, deine Jahre voller Leben,
das Leuchten in den Augen aller, die von dir erzählen.
Und mit jedem Atemzug und auch mit jedem Schritt

gehst und lebst du immer noch ein bisschen mit uns mit.“
(Von Julia Engelmann)

Susanne, Adele und Ulli
Gertraud und Bruno

Heike, Michael und Benedict
Nadja und Christian

Margit, Thomas und Maxine
Marisa und Johann

DANKE

Wir möchten uns von Herzen für die überwältigende, 
vielseitige Anteilnahme und Verbundenheit in unserer 
tiefen Trauer bedanken. 
Ein großer Dank gilt auch allen Mitwirkenden der 
Trauerfeier und Beisetzung.

Silvia, Jana und Leonie sowie Irmgard und Ludwin 
im Namen aller Angehörigen

Klaus Müller
* 26.07.1963     † 12.05.2020

„Opa hat mir im Wald
immer die Rehe gezeigt.“

Die Baumbestattung –
ein ganz persönlicher Weg. 

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

Amberg Werbung

Svenja Büttner
Georg-Hartmann-Straße 7

63637 Jossgrund

0 60 59 - 6 51 96 60

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

www.jossgruender
blaettche.de

Es gilt die 
Anzeigenpreisliste VII
vom 01. März 2008.

Die nächste Jossgründer 
Blättche Ausgabe erscheint

am 01. August 2020.

Redaktionsschluss:
22. Juli 2020

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#415  
01.08.2020
22.07.2020

#416   
05.09.2020
26.08.2020

#417   
05.10.2020
23.09.2020

#418   
07.11.2020
28.10.2020

#419   
05.12.2020
25.11.2020

#420   
19.12.2020
09.12.2020



Gemeinsam auf 
dem Weg

Durch eine individuelle 
und rehabilitative Pflege 
ermöglichen wir wachko-
matösen und beatmeten 
Menschen (Reha-Phase 
F), sowie jüngeren, 
neurologisch Betroffenen 
(unter 65 Jahren) den 
Weg zurück ins Leben.

Unser Angebot 
für Sie:

• Aktivierende Pflege 
und Therapie nach 
Konzepten wie Basale 
Stimulation, Kinästhe-
tik, Bobath, u.v.m.

• Therapie zur Förde-
rung der physischen, 
psychischen und 
kognitiven Kompeten-
zen, sowie zur Vigilanz-
steigerung

• Physiotherapie mit 
Bäderabteilung auf 
Verordnungsbasis im 
Hause




